
Solidarität mit Tieren in Not  
 
Die Corona-Pandemie ist nicht nur für Menschen und Unternehmen schwierig, 
sondern ist speziell auch für Tierheime eine grosse Herausforderung. Als 
starkes Zeichen der Solidarität führt die Kuster Recycling AG in Ebnat-Kappel 
und Wil wieder die Aktion «Sie recyceln. Wir spenden.» durch. Pro 
abgegebenem Kilo Elektro-Altgerät im Monat Dezember wird das Tierheim 
Nesslau mit 10 Rappen unterstützt. Damit wird sichergestellt, dass herrenlose 
und kranke Tiere umsorgt und gepflegt werden und wiederum in eine sichere 
Obhut gegeben werden können.  
 
Die aktuelle Zeit ist für Mensch und Tier eine Herausforderung. Um ihre starke 
Verbundenheit und Solidarität mit herrenlosen Tieren zu zeigen, organisiert die 
Kuster Recycling AG in Ebnat-Kappel und Wil zum achten Mal die Aktion «Sie 
recyceln. Wir spenden.». Mit der Entsorgung von Elektro-Altgeräten können Sie im 
Dezember gleich mehrfach etwas Gutes tun: Sie schaffen mehr Platz in ihrem 
Zuhause, leisten einen Beitrag zum Umweltschutz, unterstützen Tiere in Not und 
helfen mit, dass Menschen mit einer Beeinträchtigung eine sinnvolle Arbeitsstelle 
finden. Die von den Kunden abgegebenen Elektro-Altgeräte werden grösstenteils auf 
dem Areal der Kuster Recycling AG demontiert. Dabei werden Schadstoffe wie 
Batterien, Kondensatoren oder Altöl entfernt und Eisen, Metalle, Holz und weitere 
Materialien ausgebaut. Dafür bietet die Kuster Recycling AG einen geschützten 
Arbeitsplatz mit geregeltem Arbeitsablauf und Integration ins Team an.  
 

Unterstützung ist wichtiger denn je 
Das Engagement ist für die Kuster Recycling AG seit vielen Jahren eine 
Herzensangelegenheit. Und gerade in dieser schwierigen Zeit braucht es Hilfe. „Auch 
wir sind aufgrund der Corona-Pandemie als Unternehmen stark gefordert und 
mussten Umsatzeinbussen in Kauf nehmen“, führt Katja Kuster, Mitglied der 
Geschäftsleitung, aus. „Aber wir dürfen nicht vergessen, dass es gemeinnützige 
Organisationen gibt, die es noch stärker trifft, da ihnen die Einnahmen fast gänzlich 
weggebrochen sind. Da wollen wir helfen“. Weil wegen der Pandemie fast niemand 
ferienhalber ins Ausland fuhr, lieber Zuhause blieb oder in der Schweiz Ferien 
machte und vielmals das Haustier mitnahm, blieben dem Tierheim die zahlenden 
Gäste fern! Einzig im August gab es einige wenige Feriengäste. Dies führt dazu, 
dass sich die finanzielle Situation für das Tierheim massiv verschlechtert hat. Die 
Haupteinnahmen sind weggebrochen. Obwohl neue Tierbesitzer jeweils einen 
kleinen Unkostenbeitrag bezahlen, deckt dies nicht die Kosten, die für die Betreuung 
der Tiere benötigt werden. „Deshalb ist das Tierheim dieses Jahr mehr denn je auf 
Spenden angewiesen. Wirklich jede Spende, und da spielt es keine Rolle wie gross 
oder klein der Betrag ist, alles hilft unserem Heim in dieser schweren Zeit, damit wir 

weiter bestehen können.“ sagt Carla Leutenegger, die das Tierheim leitet. „Wir 

danken der Kuster Recycling AG im Namen aller herrenlosen Tiere und auch im 
Namen unseres Teams ganz herzlich für den enormen Einsatz und diese 
wunderschöne Art der Hilfe!“, führt Carla Leutenegger weiter aus. 
 
Dank Spenden Tiere an neue Plätze vermittelt 
Dank der jährlichen Aktion „Sie recyceln. Wir spenden“ konnten bereits über 30‘000 
Franken an das Tierheim Nesslau gespendet werden. Im Rahmen der Aktion zeigt 
Kuster Recycling AG auf der Facebook-Seite Geschichten von herrenlosen Tieren, 
die im Laufe des letzten Jahres im Tierheim betreut wurden. So vier 16-jährige, aber 



noch sehr fitte Katzen, die aufgrund der neuen Wohnsituation der Vorbesitzer ein 
neues Zuhause benötigten. Oder der Appenzeller-Sennenhund, der nach Holland 
auswandern durfte und dort zusammen mit einem weiteren Hund aus dem Tierheim 
Nesslau das Leben geniessen kann. Das Tierheim sorgt sich aber auch immer 
wieder um spezielle Tiere. So mussten dieses Jahr mehrmals zugelaufene 
Schildkröten aufgenommen werden. Schildkröten sind in der Haltung schwierig und 
brauchen ein Gehege, das betreffend Bodenbeschaffenheit, Klima, Winterruhe und 
Nahrung richtig auf sie ausgelegt ist.  
Für die Kuster Recycling AG ist dieses Jahr zudem speziell, da mehrere herrenlose 
Katzen auf ihrem Areal zugezogen sind. Die Tiere wurden in einer aufwändigen 
Aktion eingesammelt und deren ursprüngliche Besitzer gesucht. Da keine ausfindig 
gemacht werden konnten, sucht die Kuster Recycling AG für diese Katzen nun neue 
zu Hause.  
 
Hilfe für kranke Tiere dank alten Bildschirmen und Radios 
Die Kuster Recycling AG ist eine Familienunternehmung, die in Ebnat-Kappel und 
Wil je eine Recycling-Annahmestelle betreibt. Im Monat Dezember spendet die 
Kuster Recycling AG pro Kilogramm abgegebene Elektrogeräte 10 Rappen an das 
Tierheim Nesslau. Alle Geräte können zu den üblichen Öffnungszeiten kostenlos 
abgegeben werden. Mit folgenden alten Geräten unterstützen sie die Aktion und 
somit Tiere in Not: 

- Büro- und Informatikgeräte (Drucker, Kopierer, Computer, usw.) 
- Haushaltskleingeräte (Haarfön, Toaster, Mikrowelle, usw.) 
- Haushaltsgrossgeräte (Gefriergeräte, Waschmaschinen, usw.) 
- Unterhaltungselektronik (Spielzeug, Radio, CD-Player, usw.) 
- Bildschirme und Monitore 

 
Daneben können in Ebnat-Kappel und Wil Papier, Karton, Getränkekarton, 
Plastikabfall in eigenen Säcken, Alteisen und Metalle, Glas, PET-Flaschen, 
Stahlblechdosen, Aluminiumverpackungen, Nespressokapseln, Korkzapfen, 
Batterien, Altkleider, Elektro-Kleingeräte, Haushaltsgrossgeräte, Kühlschränke, 
Altholz, Grüngutabfälle und vieles mehr abgegeben werden. Die Annahmestelle in 
Wil, direkt vis-à-vis vom Bahnhof, ist am Dienstagabend und am Samstagmorgen 
geöffnet. Die Annahmestelle am Hauptsitz der Kuster Recycling AG an der 
Steinenbachstrasse in Ebnat-Kappel hat Montag bis Freitag zu üblichen 
Arbeitszeiten geöffnet. Zudem ist jeder 1. Samstagmorgen im Monat offen. Die 
Kuster Recycling AG bietet eine breite Auswahl von Dienstleistungen rund um das 
Thema Entsorgung an. So holt sie bei Firmen, Schulen, Heimen und Gemeinden 
verschiedene Wertstoffe ab, oder stellt Privaten oder Unternehmen die passenden 
Sammelbehälter oder Mulden zur Verfügung. Mehr Informationen unter www.kuster-
recycling.ch oder auf Facebook unter «Sie recyceln. Wir spenden.». 
 
 
Bild: 
Das Team des Tierheims Nesslau ist auch in schwierigen Zeiten für herrenlose Tiere 
da.  

http://www.kuster-recycling.ch/
http://www.kuster-recycling.ch/


 
 


